Prof. Dr. Holger H. Dathe als Entomologe und Direktor des Senckenberg Deutschen Entomologischen Instituts anlässlich seines 65. Geburtstages. by Klausnitzer, Bernhard
Beitr. Ent. Keltern ISSN 0005 - 805X
60 (2010) 2 S. 247 - 257 20.12.2010
Prof. Dr. Holger H. Dathe als Entomologe und Direktor des 




Holger Dathe ist aus mehreren Gründen ein bekannter Entomologe. Zum Beleg soll an erster 
Stelle die Herausgabe der 2. Auflage der „Insecta“ im Lehrbuch der Speziellen Zoologie (2003, 
2005: XIV + 961 Seiten, 564 Abbildungen) genannt werden. Das Buch hat sich als ein unentbehr-
liches Standardwerk erwiesen. Es ist geradezu ein Meilenstein in der entomologischen Literatur 
der Gegenwart, das sowohl bewährtes als auch in der Entwicklung befindliches Wissen in einem 
guten Verhältnis darstellt. Die Mühen des Herausgebers um eine ausgewogene, vergleichbare 
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Gestaltung der einzelnen Kapitel bei höchster Kompetenz des Inhaltes – der Schwerpunkt sind 
aktuelle Sichten auf die phylogenetischen Beziehungen innerhalb der Taxa – sind immens ge-
wesen. Es war gewiss nicht einfach, einen großen Kreis kompetenter Autoren zur Mitarbeit zu 
gewinnen und freundlich, aber nachdrücklich zu einer gewissen Einheitlichkeit ihrer Kapitel zu 
führen; das ist „Hohe Schule“, wenn man die starke Individualität der Entomologen bedenkt.
Der zweite Grund liegt in seinem Wirken als Hymenopterologe. Holger Dathe ist immer be-
müht gewesen, die gesamte Formenfülle der Hymenoptera zu überschauen. Davon legt u. a. 
die Bearbeitung der riesigen und überaus vielfältigen Ordnung im eben genannten Lehrbuch 
Zeugnis ab. Auf 66 Seiten wird ein Überblick über das Weltwissen gegeben, angereichert durch 
eine fundierte eigene Sicht und zahlreiche originale Gedanken. Auch Band 4 (Hymenoptera) der 
„Entomofauna Germanica“ (herausgegeben von H. H. DATHE, A. TAEGER & S. M. BLANK 2001) 
ist hier zu erwähnen. Es ist die erste vollständige Auflistung aller Hymenoptera Deutschlands! 
Über 90 Hymenopterologen haben zu diesem großartigen Gemeinschaftswerk ihr gesammeltes 
Wissen beigetragen.
Selbstverständlich musste innerhalb der Hymenoptera eine Spezialisierung erfolgen. Die 
Bienen (Anthophila) waren die Gruppe der Wahl. Eine größere Zahl von Publikationen, oft 
in Gemeinschaft mit anderen Hymenopterologen, behandeln dieses Taxon. Beispiele sind 
die Roten Listen für Brandenburg und Deutschland (mit C. SAURE und P. WESTRICH), ein 
„Katalog der Bienen Österreichs, Deutschlands und der Schweiz“ (gemeinsam mit M. SCHWARZ, 
F. GUSENLEITNER & P. WESTRICH, 1996). Im Jahre 1997 folgte ein mit PAUL WESTRICH verfass-
tes und 1998 ergänztes Verzeichnis der Bienenarten Deutschlands. Zu nennen sind außerdem 
seine Bestimmungstabellen in der 9., 10. und 11. Auflage der „Exkursionsfauna für Deutschland“ 
Band 2. Herausragend ist die Bearbeitung der Bienen-Familien im Projekt „Arthropod Fauna of 
the UAE“, die er koordinierend, aber auch anleitend mit neun anderen führenden Spezialisten 
vorgelegt hat. Übrigens kam er gar nicht mehr umhin, seinen zweiten Vornamen als Autor mit zu 
nutzen, denn „H. Dathe“ war in der zoologischen Literatur durch seinen Vater „präokkupiert“.
Holger Dathe konzentrierte sich – um auch taxonomisch wirksam werden zu können – auf eine 
Teilgruppe, die Maskenbienen (Gattung Hylaeus). Seine gründlichen, mit großer Umsicht und 
Intensität ausgearbeiteten Publikationen schufen ihm im illustren Zirkel der führenden Forscher 
bald einen geachteten Platz, wobei der Linzer Hymenopterologen-Kreis eine zentrale fördernde 
Rolle spielte. Die erste Arbeit über Hylaeus mit einer Neubeschreibung erschien 1977, 24 zum Teil 
recht umfangreiche Veröffentlichungen folgten, z. B. über Arten aus China, Sibirien, arabischen 
Ländern, Kreta, der Iberischen Halbinsel und den Kanarischen Inseln. Präzise transpaläarktische 
Studien, nicht auf Europa beschränkt, ragen besonders heraus, z. B. über den Iran (1979), den 
Kaukasus (1980) und die Mongolei (1986). Bis dato beschrieb Holger Dathe 51 neue Arten aus 
der Gattung Hylaeus (siehe untenstehende Liste). Seine Bestimmungstabelle aus dem Jahre 1980 
gehört noch immer zur Standardliteratur. Sie wurde ergänzt und erweitert durch einen Schlüssel 
für die auf der Iberischen Halbinsel vorkommenden Arten (2004). CHARLES MICHENER hat ihn 
als einen der (wenigen) Koautoren eingeladen, für sein großes Werk „The Bees of the World“ 
(2000, 2007) die paläarktischen Untergattungen von Hylaeus zu bearbeiten. 
Der dritte Grund für seine hohe Präsenz liegt in seiner Verantwortung für das Deutsche Entomo-
logische Institut über 17 Jahre hinweg.
Das Deutsche Entomologische Institut hatte in seiner 124-jährigen Geschichte immer wieder 
schwierige Perioden zu überstehen gehabt, oft stand die Existenz auf des Messers Schneide. Es 
hat nur jeweils relativ kurze Perioden gegeben, in denen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Deutschen Entomologischen Instituts das Gefühl haben konnten, ihr Institut ist gesichert, 
ihre Arbeit rundum erwünscht. Viele Potenzen sind verschwendet worden in Begründungen der 
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Existenzberechtigung des Hauses, der Sinnhaftigkeit der eigenen Arbeit. Dennoch ist erstaunlich, 
wieviel Bleibendes von Weltgeltung trotzdem – oder vielleicht auch gerade deshalb – geschaffen 
wurde.
Als Holger Dathe am 01.12.1993 die Leitung des Deutschen Entomologischen Instituts über-
nahm, zunächst kommissarisch, stand der elementare Erhalt der Einrichtung im Mittelpunkt. 
Bei der Auflösung der Akademie der Landwirtschaftswissenschaften im Zuge der deutschen 
Einheit war eine Kernmannschaft zusammengeblieben, weitere Mitarbeiter waren zeitwei-
se über Projekte angestellt. Über eine mögliche dauerhafte Förderung sollte erst ein weiteres 
Begutachtungsverfahren entscheiden. Von Monat zu Monat wurde im Ministerium über die 
Finanzierung entschieden, eine längerfristige Planung war nicht möglich. Es ist nur schwer zu 
ermessen, kaum adäquat darzustellen, welches Maß an Kraft, diplomatischem Geschick und 
Optimismus nötig waren, um diese fast zehnjährige Periode zum guten Ende zu führen. Ganz 
entscheidend waren in dieser Zeit der Rückhalt in der Belegschaft und die wohlwollende, z. T. 
sehr engagierte Unterstützung von Personen außerhalb des Instituts, die von der Bedeutung 
und dem Wert des Deutschen Entomologischen Instituts zutiefst überzeugt waren.
Als Nachteil erwies sich die historisch begründete Anbindung des Instituts an die Agrarwissenschaft. 
Schon früh erwuchsen aus dieser Situation Zwänge, die nie befriedigend gelöst werden konn-
ten. Seitens der Landwirtschaft gab es stets durchaus verständliche Forderungen nach der 
Unterstützung, gar selbstständigen Aufnahme von Forschungsarbeiten mit entsprechenden 
Zielstellungen, die im Deutschen Entomologischen Institut nicht auf fruchtbaren Boden fielen. 
Es waren nicht Desinteresse oder mangelnde Hilfsbereitschaft, vielmehr entsprach das Profil der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter – mit wenigen Ausnahmen – nicht den Anforderungen, die 
von jener Seite gestellt wurden. Dieses 1993 übernommene Dilemma hat Holger Dathe den 
größten Teil seiner Amtszeit begleitet.
Im Juli 1996 war diese initiale Periode beendet, es gab sehr brauchbare Empfehlungen des 
Wissenschaftsrates zur Zukunft des DEI. Am Berliner Museum für Naturkunde sollte ein gemein-
sames Institut für systematische und ökologische Entomologie geschaffen werden, das den Namen 
„Deutsches Entomologisches Institut“ trägt. Für den Leiter des Deutschen Entomologischen 
Instituts wurde die Einrichtung einer C4-Stelle an der Humboldt-Universität empfohlen. In der 
Folge kam es jedoch durch Widerstände vor allem auf politischer Ebene nicht zur Umsetzung der 
Empfehlungen. Erst zum Jahresanfang 2000 erreichte das DEI eine institutionelle Förderung, als 
es schließlich in einer „Brandenburger Lösung“ dem Leibniz-Zentrum für Agrarlandschaftsfor-
schung (ZALF) angegliedert wurde. Kernpunkte der Integration waren personelle Aufstockungen 
des DEI und ein Institutsneubau am Standort des ZALF in Müncheberg.
Mit dem Umzug des Deutschen Entomologischen Instituts nach Müncheberg, der schließ-
lich 2004 erfolgen konnte, waren große Erwartungen verbunden. Schließlich gab es ein neues 
Haus, hervorragend eingerichtet, viele Wünsche zur Ausstattung konnten erfüllt werden. Die 
Vorbereitung dieser Phase ließ Holger Dathe nun zusätzlich zu den Fahrten nach Berlin noch 
zwischen Eberswalde und Müncheberg pendeln, bis diese Belastung durch den Umzug nach 
Waldsieversdorf, später nach Müncheberg, gemildert wurde. Endlose Verhandlungen, Sitzungen, 
viele Papiere, Evaluierungen ließen dem Chef kaum Zeit für eigene wissenschaftliche Arbeit. Oft 
fehlte sie oder – öfter noch – wurde sie ständig zerrissen, in kleine Segmente zerlegt, wo wir doch 
alle wissen, wie wichtig Kontinuität ist.
Die Absprachen wurden mit Ausnahme eines Institutsneubaus nicht eingelöst. Zum Zeitpunkt 
der Eingliederung hatte derjenige ZALF-Direktor, mit dem die Verhandlungen geführt wor-
den waren, kurzfristig die Einrichtung verlassen. Weder konnten zusätzlich Ökologen einge-
stellt werden noch erhielt Holger Dathe die zugesagte Professur in Potsdam. Vielmehr wurde 
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das Institut geschrumpft. Planstellen, deren Inhaber in Rente gingen bzw. nach außen berufen 
wurden, durften nicht wieder besetzt werden oder gingen sogar in den Bestand anderer Institute 
über. Bis heute ist z. B. das Lepidoptera-Kustodiat unbesetzt und das Institut damit weitgehend 
von der Entwicklung der Lepidopterologie abgeschnitten. Hinzu kamen Forderungen nach 
landschaftsökologischer Forschung oder wenigstens der Teilnahme an derartigen Projekten. Das 
ging natürlich nicht, denn die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter waren gar nicht für derartige 
Themen qualifiziert. Seriöse ökologische Forschung kann man nicht „nebenher mit“ machen. 
Strukturdiskussionen im ZALF gingen bis zur Eingliederung des DEI in andere ZALF-Institute 
oder sogar zu seiner Auflösung. Diese Situation führte zu ständigen Spannungen mit der Leitung 
des ZALF. Holger Dathe hat viel Zeit und Kraft verwendet, um die Realität einigermaßen er-
träglich zu halten, er stand häufig zwischen administrativen Zwängen und den entgegengesetzten 
Forderungen der Mitarbeiter, er musste vertrösten und beschwichtigen. 
Es war abzusehen, dass hier der Wunsch nach grundlegender Veränderung aufkam, das DEI 
wieder in die Gemeinschaft der Leibniz-Forschungsmuseen zurückzuführen. Unter mehreren 
Möglichkeiten kristallisierte sich schließlich der Anschluss an den Senckenberg Forschungsverbund 
als besonders erstrebenswert heraus. Senckenberg hatte z. B. die Forschungsstation für Quartär-
paläontologie in Weimar in seinen Bestand aufgenommen, sodass ein Modell vorlag. Außerdem 
liefen Verhandlungen mit den Dresdener Museen für Tierkunde und Mineralogie und dem 
Naturkundemuseum in Görlitz. Senckenberg begründete ein überregional tätiges, national or-
ganisiertes Forschungsmuseum mit weitem Profil. In diesen Prozess klinkte sich Holger Dathe 
mit dem Deutschen Entomologischen Institut ein und erreichte – auch hier wieder nicht ohne 
Kampf –, dass es am 1. Januar 2009 als Senckenberg Deutsches Entomologisches Institut (SDEI) 
Mitglied der Senckenberg Gesellschaft für Naturforschung wurde.
Damit waren die Grundprobleme gelöst, die allgemeine Freude groß. Bald aber begann der 
Vorgang des Zusammenwachsens, und das bedeutete für Holger Dathe eine neue enorme 
Herausforderung; schließlich waren seine Tage als Direktor, des Geburtsjahrgangs wegen, ge-
zählt. Es lag ihm vor allem daran, für die Zukunft noch Weichen zu stellen, die dem Deutschen 
Entomologischen Institut unter den gewonnenen günstigen Voraussetzungen die bestmögliche 
Perspektive eröffnen. Das Institut sollte seiner historischen Weltgeltung für die Entomologie 
auch in den folgenden Jahrzehnten gerecht werden, manche Positionen waren auch zurück zu 
erobern.
Betrachtet man die Situation in den vier ausschließlich der Rezentzoologie verpflichteten 
Einrichtungen innerhalb des Senckenberg Forschungsverbundes, so ist es nicht unangemessen, 
eine Führungsrolle für die Entomologie in Müncheberg zu beanspruchen. Bibliothek, Sammlung, 
Mitarbeiterstab und Tradition sprechen eine unmissverständliche Sprache. Holger Dathe erarbei-
tete eine entsprechende Konzeption zur weiteren Entwicklung der Entomologie bei Senckenberg, 
die nach ausführlicher Diskussion und sachlicher Abstimmung gemeinsam zügig umgesetzt wer-
den sollte. In der Praxis stellte sich das Vorhaben nicht so einfach dar, es wurde Zeit verloren, 
und alle Probleme werden schließlich an seinen Nachfolger übergehen. Bedauerlich ist vor allem, 
dass die offenen Stellen mit großer Verzögerung besetzt werden. Eine der größten und bedeu-
tendsten Sammlungen der Welt an Coleoptera mit allem dazugehörigen Hinterland ist nach über 
120 Jahren das erste Mal unbesetzt! Als Lothar Dieckmann dem Ruhestand nahe war, konnte 
die letzten drei Dienstjahre (1982-1985) sein designierter Nachfolger Lothar Zerche gleichzeitig 
im Deutschen Entomologischen Institut arbeiten. Das war eine weitschauende Entscheidung, 
die die Koleopterologie im Ganzen in hohem Maße befruchtet hat. Ähnlich dringend ist die 
Situation im Lepidopteren-Kustodiat, das seit 2005 unbesetzt ist. Es wäre Holger Dathe sehr 
zu wünschen gewesen, wenn das Deutsche Entomologische Institut zum Ende seiner Amtszeit 
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eine größere Geschlossenheit und Ausgewogenheit aufweisen würde, dass er noch hätte gestalten 
können, was er mit so großem Einsatz für die Integration „seines“ Instituts in den Senckenberg 
Forschungsverbund vorbereitet hat. Natürlich mindert das Fehlen dieser Abrundung nicht die 
langjährig erfolgreiche Gesamtleistung seines Direktors.
Im bisher Gesagten konnte natürlich nicht alles angesprochen werden, was Holger Dathe für 
das Deutsche Entomologische Institut getan hat. Auf einige Aspekte soll aber noch hingewiesen 
werden.
Zum einen hat ihn der Gedanke sehr beschäftigt, dass die Restitution des Deutschen Entomolo-
gischen Instituts aus einer Projektgruppe in die nationale und internationale Forschergemeinschaft 
auf hoher Ebene betrieben werden muss. Entsprechend brachte er das DEI in zahlreiche Gremien 
und Gesellschaften immer wieder ein. So bemühte er sich intensiv, das Deutsche Entomologische 
Institut mit der universitären Lehre zu verbinden. Initiativen im Hinblick auf Potsdam haben 
nicht zum Erfolg geführt. Alle Hoffnungen richten sich seit einiger Zeit auf die Universität in 
Halle (Saale). Die hervorragende Zusammenarbeit mit Gerald Moritz hat bisher noch nicht zu 
einem abschließenden Ergebnis geführt, obwohl die Beteiligten mit Hartnäckigkeit und gro-
ßem diplomatischem Geschick dieses lohnenswerte und in die Zukunft weisende Ziel ver-
folgt haben. Ständigen Kontakt zu den großen deutschen Forschungsmuseen hielt er über die 
Direktorenkonferenz Naturwissenschaftlicher Forschungsmuseen Deutschlands (DNFS). Er 
war hier ebenso Gründungsmitglied wie bei der Gesellschaft für Biologische Systematik (GfbS). 
Eine besonders enge Kooperation bestand darüber hinaus zur Zoologischen Staatssammlung 
München (hier war er Sprecher des Wissenschaftlichen Beirats), zum Museum Koenig in Bonn 
(Kooperationsvertrag) und – natürlich – zum Museum für Naturkunde Berlin.
Das zweite betrifft die „Beiträge zur Entomologie – Contributions to Entomology“, die un-
entbehrliche Institutszeitschrift. Hier gibt es mehrere Neuerungen, die auf das Wirken von 
Holger Dathe zurückgehen, z. B. die Einführung eines Peer-Review-Systems, besonders aber die 
Anbindung an die Deutsche Gesellschaft für allgemeine und angewandte Entomologie („Official 
Publication of the German Society of General and Applied Entomology“). Überhaupt ist seine 
Mitarbeit in dieser Gesellschaft hervorzuheben, als langjähriges Mitglied des Vorstandes, zuletzt 
auch als Stellvertretender Vorsitzender. Es geht auf seine Initiative zurück, dass die Geschäftsstelle 
der DGaaE dauerhaft am DEI eingerichtet wurde.
Drittens sei schließlich die Fortführung der Tradition der Förderung der Freizeitentomologie 
genannt, die im Deutschen Entomologischen Institut tief verwurzelt ist. In den „Beiträgen 
zur Insektenfauna der DDR“ hat sich dies ebenso niedergeschlagen wie in der „Entomofauna 
Germanica“. Beide Reihen wären ohne den fachlichen und logistischen Hintergrund des Instituts 
in der vorliegenden Form nicht möglich gewesen. Holger Dathe hat an dieser Stelle einerseits 
als Institutsdirektor, andererseits als stellvertretender Vorsitzender der Entomofaunistischen 
Gesellschaft e. V. fördernd gewirkt.
Holger Dathe hat es auch verstanden, wichtige Tagungen an das Deutsche Entomologische Institut zu 
holen. Ein besonderes Ereignis war sicher das XIX. Symposium Internationale Entomofaunisticum 
Europae Centralis (SIEEC) vom 5. bis 9. September 2005. Es war die 4. derartige Tagung, die in 
Deutschland stattfand. Holger Dathe war nicht nur Organisator dieses Symposiums, sondern er 
arbeitet sehr konstruktiv im Ständigen Internationalen Organisationskomitee dieser Symposien 
mit. Auch andere internationale Tagungen sind besonders hervorzuheben, so die Spezialistentreffen 
für Hymenoptera-Symphyta, Staphylinidae, Heteroptera, Diptera und etliche andere. Darüber 
hinaus war er auch bemüht, den Zwei-Jahres-Tagungen der Entomofaunistischen Gesellschaft im 
Deutschen Entomologischen Institut eine Heimstatt zu geben. Dreimal fanden sie unter seiner 
Gastgeberschaft statt.
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Seinen ständigen Bemühungen und hervorragenden Begründungen ist es schließlich zu dan-
ken, dass die Bestände der Bibliothek und die Insekten-Sammlungen seit 2009 als Geschütztes 
Kulturgut des Landes Brandenburg offiziell anerkannt wurden.
Zum äußeren Lebensgang von Holger Dathe finden sich Angaben in der Laudatio zum 
Festkolloquium anlässlich seines 60. Geburtstages (KLAUSNITZER, 2005) sowie in einer Würdigung 
zum 65. Geburtstag (KLAUSNITZER, 2010). Im Anschluss an erstere Veröffentlichung wird hier 
das Publikationsverzeichnis weitergeführt, und es wird ein Verzeichnis der von ihm beschriebenen 
Taxa vorgelegt, ergänzt durch eine Liste der nach ihm benannten Arten.
Nun ist der Platz gekommen, von Herzen gute Wünsche für die Zukunft zu äußern. Mögen das 
Senckenberg Deutsche Entomologische Institut und das neue Arbeitszimmer so oft wie möglich 
von seiner Anwesenheit erfüllt sein und möge er – zwar nie ohne Sorgen um das Institut – aber 
doch mit mehr Ruhe seinen wissenschaftlichen Arbeiten nachgehen können, die großartigen 
Möglichkeiten in vollem Umfang nutzend, um deren Erhalt und Erweiterung er herausragende 
Verdienste hat! Die entomologische Welt dankt Prof. Dr. Holger H. Dathe in Hochachtung 
für seine umfassenden und uneigennützigen Leistungen um das Deutsche Entomologische 
Institut.
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Kasachstan. Typus  DEI
oehlkei DATHE, 2010, Hylaeus (Hylaeus). – Linzer biologische Beiträge 42 (1): 55-56, 74. , 
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